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Thema 

(Nr.142): 

Konstruktion einer kardanischen Justiervorrichtung 

 

 

 

Aufgabenstellung: 

 

In der optischen Koordinatenmesstechnik werden verschiedene Schablonen (meist Chrom-

schablonen) zum kalibrieren genutzt. Beispielsweise werden Chromschablonen mit konzent-

risch angeordneten  Kreisen unterschiedlicher Durchmesser 

zum kalibrieren von Messmaschinen eingesetzt. Eine weitere 

Anwendung solcher Schablonen ist die Quantifizierung von 

Abbildungsfehlern. Hierzu werden zum Beispiel Chrom-

schablonen mit Schachbrettmuster eingesetzt. Die Schablo-

nen haben also unterschiedliche Aufgaben, wobei alle Schab-

lonen eine Gemeinsamkeit aufweisen – die Oberfläche (Ebe-

ne) der Schablonen sollte im Idealfall immer orthogonal zum 

optischen Strahlengang liegen. 

Ist das nicht der Fall, so kann es aufgrund der Verkippung zu 

Fehlern kommen, die sich direkt auf das Messergebnis aus-

wirken. Um die Schablonen so genau wie möglich auszurich-

ten, soll eine kardanische Justiervorrichtung konstruiert wer-

den. Kardanische Aufhängungen haben den entscheidenden 

Vorteil, dass die Rotationsachsen so angeordnet werden können, dass sie sich im Zentrum der 

Schablonen befinden (siehe Abbildung).  
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